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Amtsblatt Mv Laibacher Ieitnng Nr. 93.
Mittwoch den 24. Apnl 1867.

Vluöschlieftende P r i v i l e g i e n .
Nachstehende Privilegien sind durch Erlöschnnn außer

Rechtskraft getreten nnd wurden als solche iin Monate
Februar 1867 umn f. k. Prloilegicn»Archive cinregistrirt,
und zwar: (Schluß,)

22. Das Privilegiuili des Adolfth Vandisch, vom
10. August 1865), auf die Vcrdesscrnnss an Manometern.

23. DaS Privilegium des Josef Zwickt, vom lOtcn
Aussnst 18l>5i, auf dic Erfindung eines cigcuthümlichcn
Faßspundcs. !

24. Daß Privilegium des Joseph Fricdmaim, vom
1(1. August 1«65>, auf dic Cifiüdrmg, rcsp. Vcrbcsscrnug
von Zeichen und Kennzcichnnng von Schafen, Schwei-
nen :c, :c.

25. DaS Privilegium deö Friedrich Lübeck, vom
12. August 1865, auf dic Erfindung eines Apparates
zur Aufbewahrung animalischer nnd uegatabilischcr Stoffe
im luftleeren Raume.

26. Das Privilegium der Ludwig Stcyrcr und
Vincenz Smelau, vom 12. August 1865, auf die Ver-
besserung au Vlcunern fur Aiilicralöl^Lampcn.

27. DaS Privilegium des Iguaz Großmam', vom
12. August 1865, uns die Verbesserung in dcr üinrich»
tung der Tclcgraphcu'Lilücn. ^

28. DaS Privilegium dcS F .W. Prcschcr, vom
12. Augilst 1865), auf die Erfindung emci Nauhmaschiue
fur tüllischc Klippen.

2!). Das Privilegium dcö ^co Fichtner, von» 12ten
August 1865, auf die Erfindung einer cigculhümlichcn
Papierpräparulion, wodurch dic darauf gedruckten Zeich«
miligen, als: LilhographisN, Kupferstiche, Xylographien,
^etttluoruck u. f. w. sich nuf jede andere Fläche ul'cr»
tragen lassen und fest darauf haften.

30. Das Privilegium dcS IuliuS von Valmagini,
vom 12. August 1865, auf die Erfindung, durch Er-
zeugung entzündbarer Gase in den NeductionSgcfa'ßen
^ür Erze) sildst, odrr durch Einströmung solcher Gase
in dieselben, Mchrgcwimiuug oder BttfeiuelUug des
Productes (Nietalleö) auf kürzerem Wege als bis jetzt
zu erzielen.

31. DaS Privilegium des Frauz Lcumötzcr, vom
12. August 1865, auf die Elfindring geruchloser Nctiradcn.

32. DaS Privilegium der Daniel Hciildörfer und
Mathias Blcisz, vom 12. August 1865, nuf die Erfiu.
dung einer cigeulhiunlicheu Glieder.Hcmmschuh'Aremse
n>,d Vcrbesscruug der bcrcilö b ŝtchcndcn Areuievoirich-
lungcu bei Eiscudahnzüqcn.

33. Das Privilegium dcS Eineric Viauloweky,
vom 16. August 1865, ans die Erfindung einer F,llrir-
pressc mit großer Fläche.

34. DaS Privilegium der Scaly Iameö Vest und
James John Holden, vom 16. Antust 1865, auf die
Erfindung eines Apparates uud Maschinerie zur Füllung
und Entleerung dcr GaSrctorlcn lind zu ahnlichen Zrvcckcn.,

35. Das Privilegium des Eduard BiscuiuS, vom
16. August 1865, auf dic Erfindung einer Maschine
znin Prcsscn von Aufsctzdüulcrn in Modeln.

36. Das Privilegium der Heinrich Adolph Archc-
re.au und Oucsimus Tamin DcSpalleS, vom 16. August
1865, auf die Erfindung eines eigenthümlichen Heiz.
systemc».

37. Das Privilegium des Heinrich Ncichmcmn,
vom 16. August 1865, auf die Erfindung eineS Sicher-
heitsschlosses mit verborgenem Schlüsselloche snr Schränke
und ttuffcr.

38. Das Privilegium deS Joseph Pcychar, vom
19. August 1865, auf die Erfindung eiucr Maschine,
welche sich, einmal in Bewegung gesetzt, fortwährend in
dcr Bewegung erhallen foll.

39. Das Privilegium des John Clark, vom 16ten
August 1865. auf dic Verbesscrnng on Eisenbahnbrem»
sen und deren Anwendung auf EisenbahnlrainS.

40. Dao Privilegium dcS Wilhelm Samuel DodbS,
vom 16. August 1865. auf die Verbesserung an verschlosst«
ncn Fencrtlnircn für Dampftlssel und andere Feuerungen.

41. DaS Privilegium dco Friedlich iliodigcr, vom
19. August 1865, auf dic Erfindung cines Äohrappa-
rates, der durch Dampf odcr ein andercS elastisches
Fluidnm gelricdcn und zum Durchdr^chcn von Tunnels/
Gruben n. s. w. gcsignct sei.

42. Das Privilegium dcö Edward Myers, uoni
23. August 1^65, nuf Verbesscrungen au dcn Gasmessern.

43. DaS Piivilegiuiu dcS John Nosr, vom 23tcn
August 1865, auf die Erfindung eines eigcnlhümllchcn
VerfahnnS, die Vinhlslcine bci Mahlmühlcn in o!e
GleichgNvichlSlas;c zu bringcu.

44. DaS Privilegium dcs Paul Incovcuco, von,
23. Aufist 1865, auf die Elfinduug rincs eigenthüm-
lich conslrnirtcn BchälterS für Petroleum und andcie
Ocle mit doppeltem Wasserdruck. !

45. Das Privilegium dcS Hermann Graf vou
Bohlen, vom 23 ^August 1865, auf die E>findung ciucö
Verfahrens zur Daistcllung cines Miucralschwarzcs, so
wie anderer damit rrzcnglcn Fablicateu aus dem Se-
ricilschitfcr dcS Taunus.

46. DaS Privilegium dcr Johann Weiß nnd Sohn,
vom 23..August 1865, auf dic Vcrucssernug der Setz-
brcttcr für Schriftsetzer durch Anwendung eineö Metall«
übcrzua/s.

47. Das Privilegium des M . Kaczandcr, vom
23. August 1865, auf die Erfindung cineS Suspenso-
riums gan; eigenthümlicher Eonstruclion.

48. Das Privilegium dcS Daniel Hooibrcnk, vom
10. Deccmder 1858, auf die Entdeckung nnd Verliesse»
rung einer eigenthümlichen Eultnr des WcinstockcS.

Alle diese hicr angeführten Privilegien sind durch
^Zcitablanf crloschcu, nnd cs tonnen die bezüglichen Pri«
'vilegien'Bcschreibuugen von jedermann im k, k. Privile-
gien-Archive eingesehen werden.

Wicn, am 4. April 1867.
Vom l. k. Priuilcgicn'Archivc.

__________ ^ ^ ^

E d i c t .
Gin Vattaszeker Stiftplatz deutscher Nation
in der k k. Theresianischen Akademie in Wien.

I n dcr k.k.Thcrcsiamschen Akademie in Wicn
ist ein Vattaszckcr Stiftplatz dentscher Nation er-
ledigt^wozn adelig. Jünglinge katholischer Religion,
welche das achte Lebensjahr bereits erreicht und das
vierzehnte noch nicht überschritten haben, bernfen sind.

Die Gesnche sind mit dcr Nachwcisnng über
dcn Adel, mit dein Taufscheine, Impfl ings- und
Geslmdheits-Zeugnisse, dann mit dcn Schnlzcng'
nisscn aus den letzten zwei Semestern zn belegen.
Sie haben den Namen, Charakter uud Wohnort
der Eltern des Candidaten, ob sie noch leben, die
Verdienste des Baters oder dcr Familie überhaupt,

! das Einkommen uud die Bermögcusverhä'ltuissc der
Eltern und des Candidate», dic Zahl der versorgten i
und unversorgten (Geschwister des Letzteren, so wie,
die allfälligen Genüsse des Candidaten odcr seiner!
Geschwister ans öffentlichen Cassen odcr Stiftungen,,
mit den einschlägigen schriftlichen Belegen zu ent-
halten. Anch ist die Erklärung abzugeben, das; und
von wem für den Candidatcn die jährlichen Neben
auslagen in dem aus der Stiftungsdotation nicht
bedeckten Restbeträge von beiläufig 160 bis 170 f l .
werden bestritten werden.

Dic Gesuche sind an das Ministerium des!
Innern in Wien zn stylisircn nnd längstens
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bei jener politischen Landcsstcllc cinzubriugcu, in deren
Bcrwaltungsgcbicte der Bewerber seinen Wohnsitz hat.

Personen, welche nuter Militärgerichtsbarkeit,
stehen, haben bei ihrem vorgesetzten Militärcommando
um die Einbegleituug ihrer Gesuche an dic Lan-
desstelle zu bitten.

Wicn, den 15. Apri l 1867.
V o m k. k. M i n i s t e r i u m des I n n e r n .

(123—2) ' Nr. 8 1 1 .

Kundmachung
Äcr k. k. Wrundlasten-Ablosungo und Ncgu-

lirungs-S'andeocommis^ou für Knnn,
betreffend die aus Anlaß der neuen politischeu vrqa-
nisirung eilitretclldcn Aenderll'.lqcn in dcn znr Durcli-
fichrullst dck Wrnndlasteil-Al'lösunstS- und N?a»Ii°

rnngs Vieschäftes berufcxcn Uutcrbrhövdcn.
Nachdem in Folge der neueu politischen Or-

ganisimng die k. k. Bezirksämter in Wippach,
Lack, Treffen uud Id r i a , welche zur Mitwirkung
bci Durchführung dcs Gruudlasten-Ablösuugs- und
Neguliruugsgeschäftes berufen waren, weggefallen
sind, so hat cs sich als nothwendig gezeigt, dcn
Geschäftskreis der genannten Bezirksämter in Grnnd-
lasteu-Ablo'suugs ^ uud Rcguliruugsaugclcgcuhcitcn
an andere Nnterbcho'rdcn zn übertragen.

Es ist dculnach mit Genehmigung dcs hoheu
k. k. Miuistcriums des Iunern dic bishcrigc Grund'
lasteu-Gcschästsagcudc dcs Bezirksamtes W i p p a c h
dem k. k. Bezirksamtc A d c l s b c r g , jenc dcs Be-
zirksamtes I d r i a dem k. k. Bezi/ksamte Loitsch
zu P l a n i n a , jene dcs Bczirksamtcs T r c f f c u
dcm k. k. Bezirksamtc in N u d o l f s w c r t h , und
jenc des Bezirksamtes in Lack dcr k. k. Local-
commission in L a i b ach zugewiesen worden.

Diese letztere Zuweisung an die Local-Com-
missiou Laibach gilt jedoch nur mit Ausschluß meh-
rerer noch schwebenden Verhandlungen, welche auf
solche gro'ßtcuthcils am rechten Kankcr-Nfer befind-
liche Termine Bezug nehmen, dic näher an Rad-
mannsdorf als an Laibach gelegen sind uud welche
daher ausuahmsweifc dcm k. k. Bczirksamte in
R adma n n s d o r f zur weiteren Abwicklung über-
tragen worden sind.

Dies wird mit dem Beifügen zur allgemei-
nen Kenntniß gebracht, daß die k. k. Bezirksämter
in A d c l s b c r g , R a d m a n n s d o r f , G u r k f e l d ,
T s c h c r n c m b l und Gotschec fonan wie bis-
her zur Durchführung der Gruudlastcn - Ablöfuug
und Rcgulirnng in dcn ihncn zngewicsencn Rayons
bcrufcn bleiben.

Laibach, am 9. Apr i l 1867.

(104—3)

! Das k. k. Bergamt I d r i a in Kram bedarf
für das Jahr 1868 eine Partie weißer mit Alaun
ansgearbeitcter Schaf- oder Hammelfelle von 16000
Etückeu uud eiue Partic braune mit Gärbcrlohe
(keineswegs aber mit Sumak) ausgearbeiteter Felle
vou 8000 Stückeu.

Diejenigen, welche diese Lieferung ganz oder
znm Theil übernehmen wollen, haben ihre dies-
fälligcn Preis-Offerte versiegelt und belegt mit dcm
lOperc. Badium bis läugstcns

3. J u n i d. I . ,
12 Uhr Mittags, an das k. k. Bergamt zu Idria
in Krain cinznscndcn und in denselben das Quan-
tum, dic Zcit, bis zu wclcher solches zu liefern sich
verpflichtet wird, nnd den Preis für den Fall der
Lieferung eines Theiles odcr des ganzen Bcdarfcs
genau anzugeben.

Offerte, wclchc nach dem oben festgesetzten
Termine einlangen, so wie auch mündliche Offerte
werden nicht berücksichtiget.

Die näheren Bedingnissc dieser Limitation, welche
ähnlich wie in dcn Borjahren gestellt sind, können bei
dem k. k. Bergamte in I d r i a , bei dcr k. k. Vcrg-
hauptmauuschaft in Laibach, bci dcr k. k. Vergwcrks-
Prodnctcn-Vcrschlcißdirection in Wicn, bei den k. k.
Verschleiß Factorien in Pest nnd Trieft nnd bei
dcr k. k. Bcrgprodmtcn - Factoric in Prag einge-
sehen wcrdcn.

I d r i a , am 5. Apri l 1867.
K . k. Dergamt.

(122—2) ^ "

Kundmachung
der Vertheilung der Elisabeth Freiin v. Tal»
vay'schcu Armeustiftunsss. Interessen für den

ersten Semester des Solarjahres _8<i7.
Für dcn crsten Semester dcs Solarjahrcs 186?

sind die Elisabeth Freiin von Salvay'schen Arinen>
stiftungs - Interessen von 850 st. ö. W . unter die
w a h r h a f t b e d ü r f t i g e n u n d g u t g c s i t t e -
ten . h a u s a r m e n v o m A d e l , w ie a l l e n -
f a l l s z u m T h e i l e nn t c r b l o s n o b i l i t i r t e
P e r s o n e n i n L a i b ach zu v e r t h e i l e n .

Hierauf Ncflectircndc wolleu ihre an die hohe
k. k. Landesregierung des Herzogthums Krain stil^
sirtcn Gesuche in der fürstbischoflichen Ordinariats
Kanzlei

b i n n e n v i e r Wochen
einreichen.

Dcn Gcsuchcn müssen die Adelsbeweise, wenn
solche nicht schon bei früheren Vcrthcilnngcn d^c
Stiftuugs-Iutcrcfsen beigebracht worden sind, ve'
liegen. Auch ist die Beibringung neuer ^ r .
m u t h s - u u d S i t t c n z c n g n i s s e , welche v
den betreffenden Herren Pfarrern ausgcfcrttgt u
von dem loblichen Stadtmagistrate bestätrgt 1
müssen, erforderlich.

Laibach, am 20. Apri l 1867.
FiirjMschösiichcs (Ordinariat.


